
Chroniık

Die Einberufung einer ökumenischen 1st der erste VON insgesamt dreı Teılen
Namıbja-Konferenz für Ende November eines Vorschlags der COCU, den bete1l-
986 In die Bundesrepublık und Nach- lıgten Kırchen eın Weıtergehen auf
druck für eine Öökumeniısch geiragene ihrem Weg auf eine sichtbare Einheıit
Lehre VO gerechten Friıeden dıe hın ermöglıchen. Es ist Jjetzt ın deut-
Hauptergebnisse beim —>  & O- scher Übersetzung erschıenen und kann
miıtee des Lutherischen Weltbun- über dıe Kırchenkanzlei der EKU, Ber-
des VO bıs Julı ıIn ünchen. lın Z Jebensstraße 3’ bezogen werden.

Vom bıs Julı tirat in Naırobi/ Die ırd auf den ext noch zurück-
Kenıla die Methodistische elt- kommen.

fe mıt 100 Teilnehmern AQus Das (evangelikale) O-
Ländern inımen Ihr (Gjesamt- mıtee für Weltevangelısatıon bereıtet

ema autete ‚ JESUS Christus, ottes für 089 den Driıtten Weltkongreß VO  Z
Ja ZU[r Welt‘* Die Konferenz eiıne Der chinesische Evangelıst Ihomas
Konsultation aller großen Kırchenbünde Wang/Hongkong wurde General-
d} als eıl einer globalen Strategie sekretär.
der Weltevangelisation einen Öökumen1- Der Anfang Junı ın Barı/Italien
schen Evangelısationsplan beraten. tagenden vlierten Plenarsıtzung der
euer Vorsiıtzender des Weltrats wurde Gemeinsamen Internatı:onalen
Bıschof AawWl Imatıu Aaus Kenıa. Der für den theologischen
Konferenz o1ng dıe JTagung des Welt- Dıalog zwıischen der römisch-katho-
bundes Methodistischer Frauen VOTauUus. iıschen un der orthodoxen Kırche

Vom bıs September der erwuchsen Aaus einer verschiedenen
Exekutivausschuß des OÖORK Beurteilung der Verselbständigungsten-
Reykjavık/Island, der \ . als JTagungs- denzen In Richtung auftf ıne ‚„„‚mazedo-
OTrTt für die Vollversammlung nfang nisch-orthoc_ioxe Kıirche*‘ ernste Schwie-
1991 Canberra/Australien wählte und rıgkeıten.
Dr. Gisela Kındt als Mitarbeiterin beı Im Blıck auf das tausendjährige Jubi-
der Abteilung für Glauben und Kırchen- läum der Taufe Ru  an fand VO

bis 28 Julı In 1eW eın internationa-verfassung berIieft.
Die Ständige Kommissıon VONN Glau- les Symposium dem auch CVall-

ben und Kırchenverfassung hat gelische un! katholische Wiıssenschaft-
ler und Kırchenverteter Aaus der Bundes-die für 9089 geplante Weltkonferenz der

Kommıission auf dıe Zeıt nach der näch- republı teilnahmen.
sten Vollversammlung des OÖORK VCOI- Der Internatıonale Altka-
choben, die Weltmissıionskonfe- tholıkenkongreß Ende August in
OI soll 089 stattfinden. Münster/ Westfalen WarTr durchgängig

Dıie Vollversammlung der Con- ökumenisch bestimmt. Sein Thema lau-
sultatıon Church Unıon tete Zeugnıis und Dıenst in der Welt.
(COCU) verabschiedete 1M November Von bıs September 1€. in Erfurt
984 1in Baltımore den Konsens-lext die Societas Oecumeniıca hre vierte
„Auf der Suche nach einer sıch vereinl1- Konsultatıion. Sie Wäal dem Thema g_
genden Kırche Christıi‘. Das Dokument wıdmet: Ekklesiologische Neutralıtät
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des Okumenischen Rates? Die ÖR ird ın Erfurt, dem Gründungsort, die
einen JTagungsbericht und In Heft Gedenkfeier des konfessionskundlichen
2/1987 die Refiferate veröffentlichen. Arbeıtswerks der DD  z

Der Evangelısche und elerte Erstmals gab auf dem Deut-
VO bIs AT eptember mıiıt Ge- schen Katholiıkentag (10 IS
neralversammlung und Festakt In EeNSs- September) In Aachen neben dem
heim se1ın 100Jjähriges Bestehen un: hat Sektor ‚Weltkirche‘‘ eın ‚„‚ÖOkumenisches
AQus diesem Anlal unter dem Tıtel Zentrum‘‘
‚„Evangelısch und Ökumenisch“‘ bedeut- Die Heilsarmee gedachte VO
Saminle Leıitsätze für das Öökumenische bis 29 September In Stuttgart ihres
Gespräch veröffentlicht. Am CGjrün- 100Jährigen Bestehens.
dungstag elbst, dem Oktober, findet

Von Personen

Eriıka Reichle, Pfarreriın un ELKD, Bischof Hans-Gernot Jung,
Geschäftsführerin der Evangelischen w1e Uu. auch dre1 orthodoxe eIiro-
Frauenhilfe In Württemberg, wurde politen (Alex1]/ UdSSR, Antonıie/Ru-
NECUC Dırektorin der Studienabteilung mänıen und Damaskinos/Ökumeni-
des LW  .. In Genf. sches Patrıarchat).

Gerhard Linn, bisher Ökumene- Zusätzlich ZUT Metropolie VO  —; Tallınn
referent in Berlın-Brandenburg, über- und Estland hat Metropolit ATeXT dıe
nımmt 1m OÖORK das Referat „Zurüstung Leıtung des Bistums Von Leningrad un
ZUT Miıss1ıon‘“‘. OV£20OTO übernommen. In dieser

Nach 18Jährıger Amtszeıt verabschie- FEıgenschaft ist ständiges Miıtglıed des
dete dıe eunte Vollversammlung der Heılıgen Synods, des ODersten LeI1i-
Konferenz Europäischer Kırchen, die u  S der Russischen Orthodoxen
VO bıs 11 eptember in Stirlıng/ Kırche. Er gab deshalb dıe Leıtung der
Schottland stattfand, ihren bisherigen Moskauer Patriarchatskanzlei dem Me-
Generalsekretär, den englischen Baptı- tropolıten Serg]1] VoO  — Odessa und her-
sten Glen ariıe Wiıllıams, der SOM ab, der diese 1Özese weıterhin

Januar 9087 sein Amt den leitet.
Schweizer Ingenieur Fı Neuer Exarch des Moskauer Patrıar-
weiterg1bt. Dieser gehört der National- chats für Berlin und Mitteleuropa wurde
Protestantischen Kırche Genfs un: der biısherige Bischof Von ula und
War VonNn 1974 bis 1982 Mitarbeiter und Belev, erman Er War Rektor
zuletzt Direktor der Kommissıon für der Geistlichen Akademıie Leningrad
Zwischenkirchliche Hılfe, Flüchtlings- und VO 1970 bıs 1974 Bıschof 1n Wien.
und Weltdienst des TOL. Joannıs Zıizıoulas,bisher

Dem neugewählten achtköpfigen Prä- Professor für orthodoxe Theologie in
sıdıum der KEK gehört als deutscher Glasgow/Schottland, wurde als Metro-
Vertreter der Stellv. Ratsvorsitzende der polit und Titularbischof Von Pergamon
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